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Liebe Turnerinnen und Turner, 
Geschätzte Leserinnen und Leser
Es ist nicht selbstverständlich, dass in der heutigen Zeit 
ein Verein 100 Jahre alt wird. Wir vom SATUS Nidau dürfen 
stolz sein, dass wir dank vieler engagierter Mitglieder, 
welche sich in all den Jahren unermüdlich für den Verein 
eingesetzt haben, das 100-jährige Jubiläum feiern können.

Die Jubiläumsfeier gibt uns auch die Möglichkeit, einen 
Rückblick zu halten. Wenn Sie unsere Jubiläumsschrift, 
welche eine Zusammenfassung aus den Protokoll
büchern ist, lesen, stellen Sie fest, dass der SATUS in 
der Blütezeit mit über 330 Mitgliedern ein wichtiger Ver-
ein für die Gemeinde Nidau war. Der Verein war nicht nur 
für das körperliche Leistungsvermögen der Mitglieder, 
sondern auch für das kameradschaftliche Zusammen-
sein wertvoll. Einige Turnerinnen und Turner gehörten 
einer von SATUS Schweiz geführten Gymnastikgruppe 
an und konnten international auftreten, wie auch die aus 
der Turnerriege gegründete Akrobatengruppe. Im Weiteren 
waren die Unterhaltungsabende des SATUS Nidau legen-
där und konnten oft einen vollen Saal verbuchen. 

In den letzten Jahren hat sich beim Turnen einiges verändert, 
« Fitness für den Alltag » steht bei den Erwachsenen, bei 
den Kindern Spass und Freude am Sport im Vordergrund.

SATUS Nidau freut sich, auch in Zukunft einen wertvollen 
Beitrag zur Volksgesundheit zu leisten.

Franz Kaufmann
Präsident SATUS Nidau

SATUS Nidau   Vorwort
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PolymechanikerIn / ProduktionsmechanikerIn / Kauffrau, Kaufmann

Sie wird je nach Lehre aufgeteilt in: 
• eine erweiterte kaufmännische Grundbildung (Profi l E)
•  eine mechanische Grundausbildung und mehrmonatige Praktika in verschiedensten

Produktionsbereichen wie Fertigungsmittelbau, Instandhaltung, Automation, 
Produktionsunterstützung

Grosse Beachtung wird jetzt auch der Förderung von berufsübergreifenden
Fähigkeiten geschenkt. Dies in Bereichen wie:
•  Lernfähigkeit, Arbeitsmethodik und Arbeitssicherheit
•  Selbständigkeit, Flexibilität, Effi zienz und Teamfähigkeit, Kreativität und Qualitätsorientierung
•  Firmenbezug, Umweltschutz

Jugendliche können sich bei einer Betriebsbesichtigung oder mehr-
tägigen Schnupperlehre informieren. Unsere Lehrmeister erteilen Ihnen 
gerne weitere Auskünfte. Tel. 032 396 07 07 / info@laubscher-praezision.ch
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Gemeinsam in Bewegung bleiben
Die Freude an der Bewegung ist uns angeboren. In der 
Hektik des Alltags mit den vielen Verpflichtungen und  
Ablenkungen kommt sie uns aber manchmal abhanden. 
Wie gut, dass es den SATUS Nidau gibt ! Mit seiner 
« Jugi », der Frauenriege und dem « Turnen für Alle »  
ermöglicht der Verein Menschen jeden Alters, sich fit zu 
halten. Mitmachen kostet fast nichts, dafür ist viel Spass 
garantiert. Ob Turnen, Konditions- und Krafttraining oder 
Ballspiele: Es hat für jede und jeden etwas. Und was man 
gemeinsam tut, macht bekanntlich doppelte Freude.

Körperliche Betätigung fördert die Gesundheit, macht 
uns ausgeglichener und zufriedener. Das hat die Wissen-
schaft längst bestätigt. Die Gründer des « Schweizerischen 
Arbeiter-, Turn- und Sportverbands » erkannten das 
schon vor hundert Jahren und erwiesen sich damit als 
Pioniere. Die SATUS-Bewegung hat sich seither gegen-
über allen Bevölkerungskreisen, den Nicht-Mitgliedern 
und vielen neuen Spiel- und Sportarten geöffnet. Es 
stimmt, heute können wir unter unzähligen Fitness- und 
Sportangeboten auswählen. Wer sich aber am liebsten 
zusammen mit anderen und unter fachkundiger Betreuung 
bewegt, findet im SATUS Nidau das ideale Umfeld.

Ich wünsche dem SATUS Nidau viel Erfolg für die  
kommenden hundert Jahre !

Sandra Hess
Stadtpräsidentin Nidau

SATUS Nidau   Grussbotschaft
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7SATUS Nidau   Gründungsurkunde und Jubiläumsfeier

100 Jahre SATUS Nidau

Festprogramm

10.30 Uhr	 Empfang der Gäste

11.00 Uhr	 Begrüssung

11.15 Uhr	� Enthüllung der Sitzbank 
Darbietung der Jugendriege

11.30 Uhr	� Übergabe der Bank an die Gemeinde

11.45 Uhr	� Grüsse und Gratulationen

12.30 Uhr	� Kleiner Imbiss Ausstellung 
Fotogalerie

Jubiläumsfeier vom  
Samstag, 16. Mai 2020
An der Jubiläumsfeier übergibt der Turnverein SATUS der 
Stadt Nidau eine Sitzbank – rund um den Nussbaum – im 
Park vor dem Kindergarten Strandweg 1 (Ziegelhütte).
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Entwicklung Satus Schweiz
Der SATUS hat sich aus dem Schwei-
zerischen Grütli-Turnverein entwi-
ckelt. Der Grütli-Turnverein war eine 
Unterorganisation des Schweizeri-
schen Grütlivereins, der 1838 als 
faktisch erste politische Organisation 
der Werktätigen des Landes in Genf 
gegründet wurde. Mitte der sechziger 
Jahre des 19. Jahrhunderts führte 
bereits eine grössere Zahl von lokalen 
Sektionen des Grütlivereins soge-
nannte Turnklassen, in denen sich 
ihre Mitglieder verschiedenen Leibes-
übungen widmen konnten. Aus den 
Turnklassen und Turnriegen entwi-
ckelten sich schliesslich eigentliche 
Turnsektionen. Der erste Verein wurde 
im Jahre 1866 in Lausanne gegrün-

Geschichte

det, dem weitere in anderen Städten 
folgten. Im Rahmen des Grütli-Zentral-
festes anfangs Juni 1874 in Winterthur 
wurde die Bildung eines Schweizeri-
schen Grütli-Turnvereins beschlossen.
Die enge Bindung an eine politische 
Vereinigung erwies sich in der Folge 
als bedeutendes Hindernis bei der 
Mitgliederwerbung und verzögerte 
die rasche Zunahme des Teilnehmer-
bestandes. 1917 erfolgte die end
gültige Trennung vom Grütli-Verein 
und es entstand ein selbstständiger 
Schweizerischer Arbeiter Turnverein 
(ATV). Im Zuge der nachfolgenden 
raschen Aufwärtsentwicklung des 
Vereins kam es 1920 auch in Nidau 
zur Gründung einer ATV-Sektion. 
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Gründung 

Gründung ATV Nidau
1920, 2 Jahre nach dem ersten Welt-
krieg und nach dem Generalstreik, 
kam es in Nidau zur Gründung eines 
Arbeiterturnvereins. Nachdem sich 
Mitglieder des ETV (Eidgenössischer 
Turnverein), der auch in Nidau mit 
einer Sektion vertreten war, zu Aktio-
nen gegen die um ihr Recht und um 
soziale Besserstellung kämpfenden 
Arbeiter missbrauchen liessen, war 
es nicht verwunderlich, dass sich 
die Arbeiterschaft zu einem eigenen 
Verein zusammenschloss. In Nidau 
war die Lage zwar nie so kritisch 
gewesen, aber auch hier wollte man 
Solidarität üben und seine Freizeit 
unter Gleichgesinnten verbringen, die 
einem Achtung entgegenbrachten. 
Die eigentliche Gründung kam dann 
am 15. Oktober zustande.
An diesem Abend fanden sich 9 Gleich-
gesinnte zusammen und beschlossen, 
dem Verein das erste Rückgrat zu 
geben. Es waren dies: Albert Wolf, 
Hans Rothé, Albert Hänni, Alfred  
Alioth, Ernst Boesch, Fritz Bickel,  
Otto Sturzenegger, Robert Sieben-
mann und Emil Borer. Das Treffen 
dauerte eine Stunde und wurde 

mit dem Kantus « Ein gar so eigen 
Frühling » beschlossen. Bereits am 
20.  November folgte die erste Ver-
sammlung.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trends & Ideen… 
Drachen und Windspiele, 
Ballone und festliches, 
Geschenke und Gadgets 
 
 
Hauptstrasse 29, 2560 Nidau 
T. 032 331 58 30, kumulus.ch 
Di. – Fr. 9h – 12h / 14h – 18.30h 
Sa. 9h – 16h, Mo. geschlossen 

Hauptstrasse 22 • Nidau
Telefon 032 331 68 82

www.coiffureeurope.ch

Ihre Haare unsere Inspiration!
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REVAG TREUHAND AG
FREIBURGSTRASSE 34
2503 BIEL/BIENNE
TEL. 032 328 50 20

BUCHHALTUNGEN 

UNTERNEHMENS - UND 

STEUERBERATUNGEN

BUCHHALTUNGEN 

UNTERNEHMENS - UND 

STEUERBERATUNGEN
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Vereinsgeschichte 1920 – 2020

1920 – 1930
Mit 18 Aktivmitgliedern wurde im 
November 1920 in Nidau vom ATV 
der Turnbetrieb aufgenommen. Un-
ter der Leitung von Oberturner Emil  
Borer traf man sich zweimal pro 
Woche zu einem Abend der Leibes-
übungen. Eine erfolgreiche Kollekte 
ermöglichte die Anschaffung der ers-
ten Geräte. Mit 20 Jungmitgliedern 
wurde 1924 auch eine Knabenriege 
ins Leben gerufen. Neue Wege in der 
Gestaltung von Schau-Turnprogram-
men wurden beschritten, als an der 
Abendunterhaltung 1930 anlässlich 
der 10-Jahresfeier Spiel-, Medizinball- 
und Sprungseilgymnastik vorgeführt 
wurden.

1931 – 1940
1931 übernahm Fritz Bickel das Prä-
sidium. Der ATV Nidau zählte jetzt 
28 Aktiv-, 56 Passiv- und 31 Jungmit-
glieder. In diesem Jahr erhielt der 
Verein wiederum Zuwachs um eine 
Untersektion. 1931 wurden 24 Turne-
rinnen in den ATV aufgenommen. Die 
erste Oberturnerin war Marie Eber-
hard. Die Turnerinnen betrieben Leis-
tungsturnen und Leichtathletik, und 

ihre Darbietungen verschönten man-
che Abendunterhaltung. Das neuer-
baute und 1932 bezugsbereite Volks-
haus in Biel bildete in der Folge einen 
würdigen und eindrucksvollen Rah-
men für diese Veranstaltungen. 1932 
wurde auch eine Mädchenriege ge-
gründet und ein Jugendtag in Magg
lingen brachte 1933 prächtige Erfolge 
für die Jungmannschaft. 1935 wurde 
unter der Leitung von Paul Hirschi 
eine Akrobatengruppe gebildet, die 
sich dem kunstvollen Kraft- und 
Gleichgewichtsakt widmete und de-
ren Erfolge später von sich reden 
machen sollte.

1941 – 1950
Die Kriegsjahre brachten auch dem 
ATV Nidau ein wechselvolles Schick-
sal. Zunächst gab es eine Krise bei 
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den Turnerinnen, die 1940 zeitweise 
den Turnbetrieb eingestellt hatten. Im 
ersten Nachkriegsjahr 1946, brachte 
eine Werbeaktion den Mitgliederbe-
stand auf 45 Turner, 22 Turnerinnen 
und 151 Passivmitglieder. 1949 konnte 
die ehemalige Oberturnerin Heidi Gas-
ser als Mitglied der schweiz. SATUS-
Gymnastikgruppe an die Lingiade nach 
Stockholm reisen. Fast zur gleichen 

Zeit war die Akrobatengruppe unserer 
Turner in Wien und hatte grossen 
Erfolg mit ihrem Auftreten anlässlich 
der Veranstaltung « Biel grüsst Wien ». 
1949 wurde im ATV auch eine Fleiss-
prämienkommission ins Leben geru-
fen. Diese hatte zu bestimmen, wer für 
besondere Leistungen über mehrere 
Jahre eine Prämie (ein Barometer mit 
Widmung) erhält. Zudem entschied 
sie über die Zuteilung einer Jahres-
fleissprämie in Form eines kleinen 
Geschenkes an besonders eifrige 
Mitglieder.

1951 – 1960
Das Jahr des 30. Jubiläums, 1950, 
brachte dem ATV Nidau einen Zu-
wachs von 29 Mitgliedern. 42 Turner, 
28 Turnerinnen und 187 Passivmit-
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glieder gehörten jetzt dem Verein an. 
Am Schweizerischen SATUS-Turn-
fest 1950 in Lausanne erzielten die 
Turnerinnen den 2. und die Turner 
den 12. Rang in der 3. Kategorie. 
Nidau dankte seinen SATUS-Turn-
ern für diese Leistungen mit einem 
prächtigen Empfang im Städtchen. 
Unter der Leitung von Anni Geiser 
konnte 1950 eine Frauenriege den 
Turnbetrieb aufnehmen. Die Jubilä-
umsfeier war auf den 30. Dezember 
angesetzt und brachte, wie das zu 

erwarten war, einen vollbesetzten 
grossen Volkshaussaal. In diesem 
Jahr begann man auch, sehr zum 
Wohle der Vereinsfinanzen, mit dem 
Konfettiverkauf an der Braderie. 1958 
wurde die 2. Vereinsfahne des ATV 
Nidau eingeweiht. 1960 konnte der 
Verein das 40. Jahr seines Bestehens 
feiern. Es gehörten ihm zu dieser Zeit 
26 Turner, 22 Turnerinnen oder ins-
gesamt 315 Mitglieder an. 

1961 – 1970
1961 hatten die erfolgreichen Ringer 
des ATV Nidau, Ernst Zesiger, Lukas 
Schütz und Urs Etter die Gelegen-
heit, für den Verband an der HAPOEL 
in Israel teilzunehmen. 1962 konnte 
als letzter Ast am Stamm des ATV 
Nidau eine Männerriege gegründet 
werden. So hatten die älteren Mit-
glieder die Gelegenheit, im gleichen 
Verein vom Leistungs- auf das 
Gesundheitsturnen hinüberzuwech-
seln. Gegen Ende der 60er Jahre hat 
sich der ATV Nidau zu einem wert-
vollen Verein der Gemeinde Nidau 
entwickelt. Mit einem Angebot auf 
allen Altersstufen konnte er einen 
gewichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Volksgesundheit leisten. Zudem be-
reicherte der Verein das kulturelle 
Leben der Gemeinde mit lokalen 
Anlässen.
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1971 – 1980
In den 70er Jahren gab es einige 
Änderungen: Aus ATV Nidau wurde 
SATUS Nidau. 1974 löste sich die 
Kunstturnergruppe auf und trat zu 
den Bieler Kunstturnern über. Gleich-
zeitig wurde eine Volleyball-Mann-
schaft gegründet. Für die Turner und 
Turnerinnen war eine Beteiligung an 
den kantonalen und eidgenössischen 
Turnfesten eine Selbstverständlich-
keit. 
Am Kant. Turnfest in Steffisburg 
1976, führte der SATUS Nidau erst-
mals eine gemischte Gymnastik mit 
Turnerinnen und Turnern auf. Zudem 
erbrachten die Turnerinnen 1979 am 
Eidg. Turnfest in Zürich erfreuliche 
Leistungen, welche ihnen das Prädi-
kat «sehr gut» einbrachten. Die Turner 
klassierten sich im 8. Rang und die 
Volleyballriege erkämpfte sich den 
3. Rang. Der Empfang nach den eid-
genössischen Turnfesten durch die 
Vertreter der Gemeinde und der Ni-
dauer Vereine war jeweils ein weiterer 
Höhepunkt. Um die Verbundenheit 
im Verein zu fördern, wurden Berg-
touren, Altjahresbummel und eine 
Turnfahrt während dem Vereinsjahr 
organisiert. Die Besuche der Turn-
feste und Wettkämpfe kosten auch 
Geld. Mit einer Abendunterhaltung, 
einem Lottomatch, Chlauser-Redlet, 

Flohmärit am Stedtlifest und Suppen-
verkauf am Zibelemärit wurde das 
nötige Geld beschafft. 

1981 – 1990
Die Vereinsdynamik von den 70er 
Jahren ist auch anfangs der 80er 
Jahre zu spüren, konnten doch die 
verschiedenen Ämter (über 50) vom 
Verein lückenlos bestellt werden. 
1981 wurde mit einem unvergess-
lichen Unterhaltungsabend und einer 
Fahrt ins Blaue das 50-jährige Jubi-
läum der SATUS Turnerinnen gefei-
ert. Mitte der 80er Jahre veränderte 
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sich das Vereinsleben: Die Turnstun-
den wurden schlecht besucht und es 
wurde zunehmend schwierig, die Äm-
ter neu zu besetzen. Dies führte zum 
Entschluss, ein gemischtes Turnen 
für die Männer und Frauen einzufüh-
ren. Der Mangel an Freiwilligen führte 
dazu, dass sich der Vorstand mit dem 
Gedanken befasste, mit nur einer Lei-
tung den Verein zu führen. Die Unter-
sektionen lehnten aber vorerst dieses 
Ansinnen kategorisch ab. Da auch die 
Vereinsfinanzen in eine Schieflage 
gerieten, wurde eine Erhöhung der 
Mitgliederbeiträge beschlossen. In 
der zweiten Hälfte der 80er Jahre be-
fasste man sich mit dem Gedanken, 
die gemischten Turnstunden gegen 
Bezahlung eines kleinen Beitrages für 
Nichtmitglieder zu öffnen. Das war 
dann die Geburtsstunde vom heuti-
gen « Turnen für Alle ». 1986 wurde 
die erste Frau, Hanni Kocher, als Prä-
sidentin gewählt. Bei der Jugendriege 
ist auffallend, dass trotz dem häufi-
gen Leiterwechsel einzelne Kinder an 
Wettkämpfen sehr gute Resultate er-
zielten. Im Herbst 1988 wurde wegen 
Interessenlosigkeit und Leitermangel 
die Knabenriege aufgelöst. 
Auch in den 80er Jahren nahmen 
eifrige Turnerinnen und Turner an 
den Eidg. Turnfesten in Basel 1983, 
in Wil 1987 sowie am Kant. Turnfest 

in Langenthal 1985 teil. Während in 
Basel noch 33 Turnerinnen bei der 
Bodengymnastik mitgemacht haben, 
bestand die Delegation in Wil noch 
aus 12 Turnerinnen und dem Fah-
nenträger. Sicher darf hier erwähnt 
werden, dass die Turnerinnen jeweils 
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gute bis sehr gute Resultate erziel-
ten. 1988 nahmen vier Turnerinnen 
an der Arbeiter Olympiade und 1990 
einige Frauen der Frauenriege an der 
Gymnacopia in Antwerpen teil. An der 
GV 1990 wurde das Amt des Ober-
turners / der Oberturnerin durch ein 
Dreierteam ersetzt. Erfreulich entwi-
ckelte sich zu dieser Zeit das « Turnen 
für Alle », waren doch teilweise über 
50 Personen in der Turnhalle. Dieses 
Jahrzehnt war auch das Ende der 
von Hand geschriebenen Protokollbü-
cher. Durch die Wahl eines Sekretärs  
wurden von nun an die Protokolle mit 
dem Computer geschrieben.

1991 – 2000
Ein sportlicher Höhepunkt der 90er 
Jahre war die Durchführung des Ber-
nischen SATUS Männerturntages mit 
über 270 Teilnehmern. 1993 konnte 
unsere Jugendriege den begehrten 
Wanderpokal vom Jugi-Stafettentag, 
welcher auch vom SATUS Nidau 
organisiert wurde, zurückerobern. 
Die Teilnahme an den kantonalen 
Turnfesten in Herzogenbuchsee, 
Langenthal und Gümligen sowie dem 
Eidgenössischen in Zug und Bern war 
weiterhin erstrebenswert, nur dass 
die Anzahl der Turner / -innen stetig 
zurückging und teilweise von Nicht-
mitgliedern ergänzt werden musste. 

In Zug z. B. machten 12 Turnerinnen 
nur noch die allgemeinen Vorführun-
gen mit.
Da es immer schwieriger wurde, die 
vakanten Ämter zu besetzen, ver-
suchte der Vorstand Mitte der 90er 
Jahre die drei Riegen unter einem 
Dach zu vereinigen. Die Frauen- so-
wie die Männerriegen lehnten das 
Vorhaben mit dem Argument ab, 
dass die Jungen den Verein vermehrt 
aktivieren sollten. Im März 1995 war 
es dann aber soweit, alle Riegen 
stimmten einer Fusion zu. Für das 
« Turnen für Alle » mussten auch neue 
Leiter / -innen gesucht werden. Von 
den Turnern gab es kritische Stimmen 
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gegenüber Leiterinnen. Die Turner 
erkannten aber rasch, dass auch 
Frauen sie sportlich fordern konnten.
Da sich trotz verschiedener Bemü-
hungen der Nachwuchs bei der Män-
nerriege nicht einstellte, löste sich die 
Riege nach 38 Jahren Vereinstätigkeit 
im Jahr 2000 auf. 
Ende der 90er Jahre wurde zum 
75-jährigen Vereinsbestehen eine 
Fahrt ins Blaue organisiert. Ihr 50-jäh-
riges Bestehen feierte die Frauen-
riege im Jahr 2000 mit einer Reise 
via Berner Oberland nach Lausanne 
ins Olympische Museum. Um die 

Verbundenheit zum Verein zu festi-
gen, wurde das Jahrzehnt mit einer 
unvergesslichen Vereinsreise in die 
Toskana abgeschlossen.

2001 – 2010
Die neue Vereinsorganisation mit der 
schlanken Führungsstruktur und ohne 
Vereinsversammlungen hat sich ein-
gependelt und bewährt sich. Da im 
Jahr 2003 die Anzahl Kinder in der Ju-
gendriege auf ein Minimum gesunken 
war, stand die Weiterführung in Frage. 
Man entschied sich für eine aktive 
Werbung, danach turnten teilweise 
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wieder über 30 Kinder in der Halle.  
Zu erwähnen ist, dass der SATUS Ni-
dau in früheren Jahren teilweise drei 
altersmässig getrennte Mädchen-
riegen und eine Knabenriege mit an-
nähernd 100 Kindern führte. 
Durch die Demission der Leiterin und 
Mangel an Turnerinnen wurde 2008 
die 1985 gegründete Seniorinnenriege 
aufgelöst. Weil die aufgeführten Bedin-
gungen im Fleissprämienreglement 
veraltet waren, wurden die Fleissprä-
mien an der GV 2004 aufgehoben. Da 
die Verbandsbeiträge erhöht wurden, 
trat die Volleyballriege, welche auch 
zusätzlich im Volleyball-Verband Bei-
träge zu entrichten hatte, aus dem 
SATUS-Verband aus und gründete 
einen eigenständigen Verein.
Eine erfreuliche Entwicklung bei der 
Jugendriege war, dass die Teilnehmer 
immer mit guten Resultaten von den 
Jugendwettkämpfen heimkehrten. Für 
die Frauenriege waren die Teilnahme 
an der Gymnacopia in Lausanne und 
dem Kantonalen Turnfest in Stef-
fisburg die sportlichen Highlights in 
diesem Jahrzehnt. Die Vereinsaktivi-
täten wie Stedtlifescht, Zibelemärit 
und Chlauser-Redlet dienten weiterhin 
dazu, die Vereinsfinanzen ins Lot zu 
bringen. Mit einem Ski- und Wander-
tag und dem Velorallye wurde die 
Vereinszugehörigkeit gefestigt. Das 

60-jährige Jubiläum der Frauenriege 
wurde mit einer Reise an den Boden-
see gefeiert.

2011 – 2020
Den gesellschaftlichen Wandel ver-
spürt auch der SATUS Nidau in ver-
schiedenen Bereichen. Der ehemals 
finanziell erfolgreiche Chlauser- Red-
let im Löwen wurde aus dem Jah-
resprogramm gestrichen, da immer 
weniger Gäste teilnahmen.
Da zu wenig Mitglieder für die Pos-
ten eines Velorallyes zur Verfügung 
stehen, trifft man sich nach einer Ve-
lotour in einer Waldhütte zum gemüt-
lichen Bräteln und Zusammensein.
Neumitglieder sind selten zu ver-
zeichnen und die Überalterung macht 
sich immer mehr bemerkbar, sodass 
die Turnfeste von den Mitgliedern nur 
noch als Zuschauer / -innen und nicht 
mehr als Sportler / -innen besucht wer-
den. Auch der Schweizerische SATUS 
Verband erkannte die Zeichen der Zeit 
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und lancierte das Projekt « Breitensport 
Schweiz », welches 2017 zu einer Part-
nerschaft mit dem STV führte. Die Ju-
gendriege kämpft mit Wellenbewegun-
gen der Mädchen und Knaben. Sobald 
die Kinder in die Pubertät kommen, su-
chen sie sich eine neue Sportart. Das 
führt dazu, dass jeweils nicht nur ein 
oder zwei Kinder austreten, sondern 
eine ganze Gruppe. Positiv dabei ist, 
dass auch das Eintrittsverhalten ähn-
lich ist und wir in kurzer Zeit mehrere 
Eintritte verzeichnen können. 
Nun sind wir im Jahr 2020 angekom-
men: Für rund 50 turnende Mitglieder, 
wovon etwas weniger als die Hälfte 
Kinder sind und dazu ca. 15 Nichtmit-
glieder, welche das « Turnen für Alle » 
besuchen, bieten wir heute Fitness für 
den Alltag an. Die Besucher der Turn-
stunden schätzen es, dass sie sich 
nicht allein in einem Fitnesscenter 
abmühen müssen, um fit zu bleiben.

100 Jahre Vereinsgeschichte aus 
23 Protokollbüchern und einer Fest-
schrift zum 50-jährigen Bestehen 
zusammenzufassen und in einem 
kleinen Umfang wiederzugeben, war 
nicht einfach. Vieles konnte nur am 
Rande erwähnt werden und viele 
Highlights und Leistungen der Tur-
ner / -innen konnten nicht erwähnt 
werden. Bei den verschiedenen Ver-
einsämtern fällt auf, dass nur zwei 
Ämter über Jahre von denselben Mit-
gliedern betreut wurden, alle anderen 
gingen immer wieder in neue Hände 
über. Das eine Amt ist die Führung 
der Vereinskasse, welches nun über 
30 Jahre vom selben Vereinsmitglied 
tadellos geführt wird. Beeindruckend 
ist auch, dass in den 70 Vereinsjahren 
der Frauenriege nur 2 Leiterinnen  
tätig waren. Seit rund 45 Jahren wird 
unsere Frauenriege durch ein engagier-
tes Vereinsmitglied geleitet. Zudem 
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war diese Turnerin als Vize- und Spar-
tenleiterin der kantonalen Frauen-
riege Bern tätig.
Bewusst wurde darauf verzichtet, nach 
1970 Namen zu nennen; sicher hätten 
es einige Mitglieder verdient, für ihr 
Engagement im Verein erwähnt zu 
werden. Alle diese verdienten Leute 
der vergangenen 100 Jahre ausfindig 
zu machen, wäre wahrscheinlich ein 
Ding der Unmöglichkeit. Einige wür-
den allenfalls dabei vergessen, was 
ihnen gegenüber nicht fair wäre.

Ich hoffe, dass diese Festschrift allen 
Leserinnen und Lesern sowie Sym
pathisanten des SATUS Nidau einen 
Einblick in die vergangene Vereins
tätigkeit gibt und ihnen dabei etwas 
Freude bereitet. Es empfiehlt sich, ge-
legentlich die Homepage des SATUS 
Nidau zu besuchen, um mehr über die 
laufenden Aktivitäten des Vereins zu 
erfahren, unter www.satus-nidau.ch.

Der Gemeinnützige Frauenverein Nidau 
gratuliert in seinem Jubiläumsjahr  
dem Satus Turnverein Nidau zu seinem  
ebenfalls 100-jährigen Jubiläum und 
wünscht ihm weiterhin viel Erfolg und  
alles Gute !

Schweizerischer
Gemeinnütziger
Frauenverein
Sektion Nidau



Die AXA bietet Ihnen umfassende Gesundheitsberatung und attraktive 
Zustazversicherungen an.

AXA Hauptagentur Daniel Bühler, Hauptstrasse 54, 2560 Nidau
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Gesundheitsvorsorge 

 
 
 
 
                                         

Studen                    

           Grosses Mineral-Sortiment 
                       in Mehrweg-Glasflaschen 
                             032 373 43 53  whiskytime.ch 
 
    

• Individuelle Geschenke
• Hochzeitsgeschenke
• Geburtstagsgeschenke
• Geldgeschenke
• Gefüllte Ballone
• Folien / Latexballone
• Helium Vermietung
•	 Ballondekorationen
•	 Hochzeitsdekorationen

Laraʼs
Geschenke
Hauptstrasse 46
2560 Nidau
www.bioreformhaus-nidau.ch
Info@bioreformhaus-nidau.ch
032 384 80 80
078 855 56 90

2562 Port - www.ahg-cars.ch

THE ALL NEW 
MAZDA CX-30



- Bachblüten
- Schüssler
- Spagyrik
- Homöopathie
- Teemischungen
- Naturkosmetik
- Reformprodukte

Hauptstrasse 40
2560 Nidau

032 331 64 84
www.swidro-drogerie-nidau.ch
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25- und 50-jähriges Jubiläum SATUS Nidau



Unser Sportangebot

Jugendriege «Jugi»
Sporthalle Burgerbeunden, Nidau
jeweils Montag: 18.15 bis 19.30 Uhr

Turnen für ALLE
Sporthalle Burgerbeunden, Nidau
jeweils Montag: 20.00 bis 21.00 Uhr
Unkostenbeitrag: CHF 6.– pro Person

Frauenriege
Turnhalle Weidteile, Nidau
jeweils Dienstag: 19.00 bis 20.30 Uhr
Nichtmitglieder: CHF 6.– pro Person

Fit durch das

Jahr

SATUS Nidau

Weitere Informationen
www.satus-nidau.ch
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Präsidenten und Ehrenmitglieder

Ehrenmitglieder 2020
Margrit Zesiger 1967
Hansruedi Schmid 1970
Willy Müller 1971
Jeannette Huser 1976
Käthi Leibundgut 1976
Vreni Gäumann 1979
Edith Gueniat 1981
Ruth Zesiger 1985
Heinz Gasser 1992
Rose-Marie Burkhalter 1995
Liselotte Dinkelmann 1995
Lisbeth Schönmann 1995
Margrit Frischknecht 2002
Marco Rusca 2002
Thomas Johner 2009
Yvonne Müller 2018

Hugo Balmer 1920 – 1923
Paul Hirschi 1924 – 1925
Emil Borer 1926 – 1930
Fritz Bickel 1931
Ludwig Felser 1932 – 1933
Walter Lüthi 1934
Fritz Gasser 1935
Paul Hirschi 1936 – 1937
Fritz Bickel 1938 – 1939
Paul Hirschi 1940 – 1951
Theo Marbot 1952
Hans Stauffer 1953 – 1956
Walter Müller 1957 – 1961
Hugo Schärer 1962 – 1966
H. R. Schmid 1967 – 1970
Werner Lutz 1971 – 1975
Willy Müller 1975 – 1979
Ernst Messerli 1980 – 1985
Willy Müller 1986 – 1987
Hanny Kocher 1987 – 1992
Co-Präsidium 
• Ruth Zesiger 
• Heinz Gasser

1993 – 1994 
 

Ernst Messerli 1995 – 2015
Franz Kaufmann 2016 – heute

Präsidenten
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Sponsoren

Wir danken unseren Inserenten, Sponsoren und der Stadt Nidau  
für ihre Unterstützung.

Aare Seeland mobil AG, Langenthal, Reisezentrum Nidau

Belma Metallbau AG, Nidau

Garage Salvato-Kessi AG, Port

Hans Kämpf AG, Gartenbau – Gartenpflege, Lyss

Herren Print AG, Nidau

Schreinerei Peter, Brügg

V-Werk GmbH, Fahrradwerkstatt, Nidau

Stadt Nidau

Wiphi’s Take Away & Thai Cuisine, Nidau

Impressum
Wir danken allen, die uns bei der Festschrift tatkräftig 
unterstützt haben.

Text: Franz Kaufmann
Konzept & Layout: Nicole Frischknecht
Fotos: Archiv SATUS Nidau
Lektorat: Liselotte Dinkelmann 
Quellen: Jubiläumsschriften, Protokolle und Jahresberichte
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Fleisch Charcuterie Traiteur Fisch 
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Familie A. und S. Zurbuchen
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Herren Print AG
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T 032 331 07 72
www.herrennidau.ch

Digitaldruck für Ihre Drucksachen,
Prospekte und Mailings. 
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Turnverein SATUS Nidau 
Postfach 68
2560 Nidau

turnen@satus-nidau.ch
www.satus-nidau.ch

Fit durch das

Jahr


